
Körperverletzungsdelikte

Qualifikation

einfache KV
§ 223 StGB

vorsätzlich

fahrlässige KV
§ 229 StGB

fahrlässig

Verletzung

schutzbedürfti-

ges Opfer

Mißhandlung v.
Schutzbefohlenen §

225

besondere Täter schwere

Tatfolgen

gefährlicher

modus operandi

gefährl. oder
besond. schwere
KV im Amt          §

340 III

KV im Amt § 340I

schwere KV § 226

KV mit Todesfolge
§ 227

gef. KV § 224

Beteiligung an
einer Schlägerei §

231 StGB

Gefährdung
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Körperverletzung § 223 StGB

anderer Mensch

körperliche Misshandlung Gesundheitsschädigung

Kausalität

Vorsatz

Rechtswidrigkeit

Schuld
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Körperverletzung mit Todesfolge § 227 StGB

objektiver TB der Körperverletzung gem.  §
223 ff. StGB

Tod des Verletzten

Kausalität

Unmittelbarkeit

Vorsatz bzgl. § 223 StGB Fahrlässigkeit bzgl. der
Todesfolge

Konkurrenzen !
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gefährliche Körperverletzung § 224 StGB

Körperverletzung § 223 StGB

Qualifikationsmerkmale

Waffe oder
gefährliches
Werkzeug

hinterlistiger
Überfall

gemeinschaftl.
Handeln

lebensgefähr-
dende

Behandlung

Rechtswidrigkeit

Vorsatz

Schuld

Gift / gesund-
heitsschädli-

cher Stoff
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schwere Körperverletzung   § 226 StGB

Körperverletzung § 223 StGB

Qualifikationsmerkmale

Verlust eines
wichtigen Gliedes

Verlust des
Sehvermögen,

Gehör, Sprache,
Fortpflanzungsfä-

higkeit

dauernde
Entstellung

Verfallen in
Siechtum,
Lähmung,

Geisteskrankheit,
Geistesbehinde-

rung
Verursachung der Folge durch die KV:

tatbestandspezifischer Gefahrzusammenhang =
Unmittelbarkeitsbeziehung

Fahrlässigkeit bzgl. der
Folge:                          §

226 I StGB

direkter Vorsatz / Absicht
bzgl. der Folge:
§ 226 II StGB

RW, Schuld
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Mißhandlung Schutzbefohlener § 225 StGB

Täter: Fürsorgepflichtiger, zum Hausstand des Täters
gehörende Schutzbefohlener, Überlassung des Opfers
durch Fürsorgepflichtigen, Abhängigkeitsbeziehung aus
Dienst-  / Arbeitsverhältnis

Rechtswidrigkeit

Vorsatz

Schuld

Quälen roh mißhandeln Vernachlässi-
gung der

Sorgepflicht

Tatopfer: Minderjähriger, wegen Gebrechlichkeit oder
Krankheit Wehrlose
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Beteiligung an einer Schlägerei § 231 StGB

Rechtswidrigkeit

Schuld

Tatsituation

Schlägerei Angriff mehrerer

Beteiligung an der o. g. Tatsituation

Vorsatz

objektive Bedingung der Strafbarkeit: Tod
oder schwere KV als gefahrspezifische

Folge der Auseinandersetzung

© www.
lissewski.de



Konkurrenzen

§ 211

§ 212

§ 227

§ 222

§ 226

§ 229

§ 223

§ 224

§ 221 StGB  !!

§ 231 StGB  !!

Unrechtspyramide
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